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Mein Gebet
«Du bist gar keine richtige Seelsor-
gerin! Vorhin hast du nicht erkannt, 
dass ich geweint habe – und warum 
liest du den Text ab? Sprich frei und 
aus dem Herzen! Deine Stirnfalten ver-
raten, dass du zu viel denkst und gar 
nicht mit dem Herzen sprichst! Und du 
nennst dich Seelsorgerin!»

Seine Worte treffen mich hart. Ich merke, 
wie schwer es mir fällt, mit der Andacht 
fortzufahren, die wir am Raucherstamm-
tisch im Sune-Egge begonnen haben. Es 
geht mir bis ins Innerste. Vielleicht, weil 
in mir tatsächlich Ängste schlummern, 
die mir zuflüstern, dass ich keine gute 
Seelsorgerin bin. Vielleicht aber auch, 
weil da eine tiefe Sehnsucht nach Wert-

schätzung und Anerkennung in mir ist.
Auch wenn es uns nach dieser Aus-
einandersetzung gelang, die Stimmung 
einigermassen wieder aufzufangen und 
wir am Schluss alle ein Gebetsarmband 
aus Holzperlen knüpften, hallten seine 
Worte schmerzhaft in mir nach.

Vor einigen Tagen wurde mir das beilie- 
gende Willkommen-Gebet von Mary 
Mrozowski zugetragen (danke Verena).  
Es hat mich so berührt, dass ich es 
seither jeden Morgen bete – auch an 
jenem Tag, als ich die Andacht hielt. 
Doch wie man sieht, bin ich noch eine 
Anfängerin im Loslassen meiner ver-
schiedenen Verlangen und im willkom-
men heissen all meiner Gefühle.

Wenn ich dieses Gebet bete, wird mir 
bewusst, woran ich mich festhalte – 
und wie viel Energie es mich täglich 
kostet, an Verlangen zu hängen oder 
Gefühle zu unterdrücken. Mein Verlan-
gen macht mich abhängig vom Ver-
halten anderer Menschen. Und ebenso 
drängt mich mein Verlangen zu den-
ken, ich bin nicht gut genug. Darum 
bleib ich dran: Willkommen heissen 
von allem, was mir entgegenkommt. 
Und loslassen von all dem, was mein 
Denken findet, sollte ich sein. Ja, es 
wird ein langer Weg. Aber er wird sich 
lohnen, weil Freiheit winkt und die Lie-
be Gottes. 

Corinne Dobler, Pfarrerin

ICH HEISSE ALLES WILLKOMMEN, 
WAS MIR HEUTE BEGEGNET,
WEIL ICH WEISS ,  DASS ES MEINER
HEILUNG DIENT.

ICH HEISSE ALLE GEDANKEN, GEFÜHLE,
EMOTIONEN, PERSONEN, S ITUATIONEN
UND UMSTÄNDE WILLKOMMEN.

ICH LASSE MEIN VERLANGEN NACH
MACHT UND KONTROLLE LOS.

ICH LASSE MEIN VERLANGEN NACH
ZUNEIGUNG,  WERTSCHÄTZUNG,
ANERKENNUNG UND VERGNÜGEN LOS.

ICH LASSE MEIN VERLANGEN NACH
ÜBERLEBEN UND S ICHERHEIT LOS.

ICH LASSE MEIN VERLANGEN LOS,
S ITUATIONEN, UMSTÄNDE, PERSONEN
ODER MICH SELBST ZU ÄNDERN.

ICH ÖFFNE MICH FÜR GOTTES L IEBE UND
PRÄSENZ UND FÜR GOTTES HANDELN IN MIR.

AMEN.

W I L L K O M M E N ,  W I L L K O M M E N ,
W I L L K O M M E N !

Bild darf ausgeschnitten und aufgehängt werden
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Kündigung von Roland Koch, 
Sigrist Widen

Die Kirchenpflege nimmt mit Bedauern zur 
Kenntnis, dass Roland Koch seine Anstel-
lung auf Ende dieses Jahres gekündigt hat. 
Die Stelle wurde bereits ausgeschrieben, um 
eine nahtlose Nachfolge sicherzustellen.

Die Kirchenpflege dankt Roland Koch ganz 
herzlich für seinen grossen Einsatz und die 
wertvolle Arbeit, die er während seiner 
Amtszeit geleistet hat. Seine engagierte 
Tätigkeit hat das kirchliche Leben berei-
chert und wird in guter Erinnerung bleiben.

Informationen aus der Kirchenpflege
Rücktritt aus der Kirchenpflege

Auf Ende Oktober hat Dorli Bärtschi ih-
ren Rücktritt bekanntgegeben. Die Kir-
chenpflege hat sie als engagierte Kollegin 
erlebt, die ihr Ressort ‘Diakonie’ mit viel 
Kompetenz, Weitherzigkeit und Weisheit 
geführt hat. Sie hat auch ihre Erfahrung 
und ihren Weitblick in allen anderen Be-
reichen der Kirchgemeinde eingebracht. 

Wir werden ihre offene und von Glauben 
geprägte Art im Gremium vermissen und 
wünschen ihr alles Gute und Gottes Segen 
für ihren weiteren Lebensweg.

Neues Gesicht beim Asyltreff: 
Giselle Mello stellt sich vor
Der Asyltreff darf ein neues Gesicht be-
grüssen. Seit kurzem unterstützt Giselle 
Mello das Team im Asyltreff als Prakti-
kantin. Die 41-jährige Brasilianerin lebt 
seit sieben Jahren mit ihrem Mann sowie 
den beiden Kindern in der Schweiz.

In ihrer Heimat Brasilien studierte Giselle 
Architektur und Raumplanung und ar-
beitete über ein Jahrzehnt in diesem Be-
ruf. «Mich haben aber schon immer Ge-
sellschaft, Städte und unterschiedliche 
Lebensweisen fasziniert», erzählt sie.

Diese Neugier führte dazu, dass sie sich 
nach ihrem Umzug in die Schweiz zu-
nehmend im sozialen Bereich engagier-
te. Integration und interkultureller Aus-
tausch liegen ihr besonders am Herzen.

Neben ihrer neuen Tätigkeit beim Asyl-
treff widmet sich Giselle Mello in ih-
rer Freizeit gerne dem Kochen, singt in 
einem Chor und verbringt viel Zeit mit 
ihrer Familie. «Ich freue mich sehr auf die 
Zusammenarbeit und darauf, viele neue 
Menschen kennenzulernen», sagt sie.

Die Kirchgemeinde wünscht ihr einen 
guten Start.

5-jähriges Jubiläum 
in der Kirchenpflege
Die Reformierte Kirchgemeinde Brem-
garten-Mutschellen gratuliert Yosie 
Weiss zu ihrem 5-jährigen Jubiläum. Im 
November 2020 wurde Yosie Weiss in 
das Amt als Kirchenpflegerin gewählt. 

Sie übernahm das Ressort Weltweite 
Kirche, welches sie mit grossem Einsatz 
betreut. Der Kontakt mit Menschen al-
ler Couleur im kirchlichen Rahmen ist 
ihr sehr wichtig. Mit ihrer offenen und 
menschlichen Art ist sie eine Berei-
cherung im Kirchenpflege -Team. Ihre 
Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft wird  
von allen Menschen in der Reformierten 
Kirche Bremgarten-Mutschellen sehr 
geschätzt. 

Wir danken Yosie Weiss herzlich für 
ihren Einsatz als Kirchenpflegerin und 
freuen uns auf die weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit ihr. 

Herzlichen Dank, Dorli Bärtschi
Fast sieben Jahre stand Dorli Bärtschi 
dem Ressort Diakonie äusserst enga-
giert vor. Für Asylwesen, die Arbeit mit 
Seniorinnen und Senioren, Weihnacht 
für alle, die Kulturkommission und 
vieles mehr, war sie stets eine verläss-
liche Ansprechperson.

Sie führte Mitarbeitendengespräche mit 
den Sozialdiakoninnen, war Bindeglied 
zu Stiftungen und packte auch ganz 
praktisch an. Dorli ermutigte Menschen, 
besuchte viele persönlich und schenkte 
ihnen Aufmerksamkeit und Zeit.

Für all dies sind wir sehr dankbar – und 
wir wissen, dass sie sich auch weiterhin 
für die Kirchgemeinde einbringen wird. 
Dorli bleibt unserer Gemeinschaft als 
aktives Mitglied erhalten. 

Liebe Dorli, herzlichen Dank! Wir freu-
en uns, dir an der KGV vom 16. No-
vember persönlich unseren Dank aus-
zusprechen. 

10-jähriges Arbeitsjubiläum 
von Monika Schüeber
Am 1. November 2025 konnte Monika 
Schüeber bereits ihr zehnjähriges Ar-
beitsjubiläum in Bremgarten feiern. Seit 
ihrem Stellenantritt am 1. November 
2015 ist sie aus dem Alltag der Kirchge-
meinde nicht mehr wegzudenken.

Ob bei Anlässen in der Kirche oder im 
Kirchgemeindehaus – Monika Schüeb-
er ist meist die erste Ansprechperson 

für organisatorische Fragen und be-
grüsst die Besucherinnen und Besucher 
mit herzlicher Präsenz. Damit repräsen-
tiert sie die Kirchgemeinde auf viel-
fältige und oft auch im Hintergrund 
wirkende Weise.

Was auch immer anfällt : Monika weiss 
sich stets zu helfen und findet für jede 
Herausforderung eine passende Lö-
sung. Zudem übernimmt sie zuverlässig 
die Stellvertretung des Sigristen «auf 
dem Berg» und unterstützt ihn tatkräf-
tig bei grösseren Veranstaltungen.

Die Kirchenpflege sowie alle Kollegin-
nen und Kollegen gratulieren Monika 
Schüeber herzlich zu diesem besonde-
ren Jubiläum und freuen sich auf viele 
weitere Jahre guter Zusammenarbeit.

Weihnachten ist das Fest der Liebe und 
Gemeinschaft. Doch nicht jeder kann 
diesen besonderen Abend im Kreis von 
Familie oder Freunden verbringen. 

Damit niemand alleine bleiben muss, ist  
vorgesehen, wie in den letzten Jahren, am  
24. Dezember um 18 Uhr unseren Anlass 
«Weihnachten für alle» durchzuführen.

Damit dieses Fest gelingt, brauchen wir 
helfende Hände und offene Herzen: 
Menschen, die beim Vorbereiten, De-

korieren, Kochen, Servieren oder ein-
fach im Gespräch an den Tischen mit-
wirken möchten. Jede Unterstützung 
– ob gross oder klein – ist wertvoll.

Wer Freude daran hat, anderen an Hei-
ligabend ein Stück Geborgenheit zu 
schenken, ist von Herzen eingeladen, 
mitzumachen.

Melden Sie sich gerne beim 
Sekretariat, Tel. 056 350 05 00.  
Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinsam Weihnachten feiern 
– Helferinnen und Helfer gesucht



3treffpunkt-kirche 11/2025

Adventsgottesdienst 
mit ArsCantandi
Sonntag, 30. November, 10 Uhr
Ref. Kirche Widen

«Weltweite Kirche bei uns»

Wir Christen gehören zu einer weltwei-
ten Bewegung mit 2,5 Milliarden Gläu-
bigen. Die Mehrheit der Christen lebt 
inzwischen im globalen Süden. Das ist 
die Frucht unzähliger namenloser Chris- 
tinnen und Christen die sich im 19. und 
20. Jahrhundert Richtung Süden auf 
den Weg gemacht haben.

Am 1. Advent werden wir wieder einen 
Gast aus Bossey bei Genf im Gottes-
dienst haben. Da kommt die weltweite 
Kirche zu uns, beschenkt uns, berei-
chert und ermutigt uns. Der Gottes-
dienst, bei dem ein Ensemble von Ars- 
Cantandi singt, findet um 10.00 Uhr 
in der Kirche Widen statt und wird 
von der Kommission Weltweite Kirche 
unter der Leitung von Yosie Weiss, ge-
staltet. Yosie, auch sie eine Frau mit 
Wurzeln in der Christenheit des globa-
len Südens. 

Pfr. Ruedi Bertschi

Ökumenische Adventsfeier 
im Wald
Sontag, 30. November, 17.00 Uhr
Dorfplatz Niederwil

Vom Dorfplatz Niederwil machen wir 
uns mit Laternen auf den Weg durch den 
Karrenwald Richtung «Seilerbrünneli» 
Fischbach-Göslikon. Unterwegs hören 
wir eine Geschichte für Kinder und Er-
wachsene und stimmen uns mit Liedern 
auf die Adventszeit ein. Den Abend las-
sen wir bei einem Feuer ausklingen. Die 
beiden Esel Sam und Oli werden uns auf 
unserem Weg begleiten. 

Ein Fahrdienst und eine Begleitperson ste-
hen für Personen, für die der Weg zu Fuss 
zum Feuer zu beschwerlich ist, bereit. 

Bei ungünstiger Witterung findet die 
Feier in der Kath. Kirche Niederwil statt.

Wir freuen uns auf Euch!

Ökumenische Arbeitsgruppe Niederwil

Diese Publikation gilt als offizielle 
Einladung; es erfolgt keine persön-
liche Einladung! 

Für einmal starten wir ausnahmsweise an  
diesem Sonntag mit der Kirchgemeinde- 
versammlung um 10 Uhr. So erhält um 
11.15 Uhr der anschliessende feierliche 
Gottesdienst, anlässlich des Kirchenreno- 
vationsfestes, den gebührenden Raum.  
Musikalisch gestaltet wird der Gottes-
dienst von den Chören ArsCantandi und 
Happy Voices. Die Leitung des Gottes-
dienstes übernimmt Pfarrer Ruedi Bertschi.

Anschliessend an den Gottesdienst 
sind alle herzlich zu einer Wurst und 
einem Getränk eingeladen.

Die Akten können vom 3. Novem-
ber bis 16. November 2025 während  

der Schalterstunden in der Verwaltung  
eingesehen werden. Die Broschüre zur  
Kirchgemeindeversammlung kann in der  
Verwaltung unter Tel. 056 350 05 00  
oder per E -Mail sekretariat@ref-brem- 
garten-mutschellen.ch bestellt werden.  
Weiter wird die Broschüre ab  3. Novem- 
ber 2025 auf der Internetseite unter  
«Aktuell» aufgeschaltet. Entsprechen-
de Exemplare liegen auch am Versamm-
lungstag beim Eingang zur Kirche auf.

Teilnahmeberechtigt sind alle schwei- 
zerischen und ausländischen Kirchen- 
mitglieder mit Wohnsitz in den po- 
litischen Gemeinden der Ref. Kirche  
Bremgarten-Mutschellen (d. h. in den  
Gemeinden Bellikon, Berikon, Bremgar- 
ten /Hermetschwil-Staffeln, Eggenwil,  
Fischbach-Göslikon, Künten, Niederwil /- 
Nesselnbach, Oberwil-Lieli, Rudolfstet- 
ten- Friedlisberg, Widen und Zufikon), 
welche das 16. Altersjahr zurückgelegt  
haben und aufgrund der Kantonsver-
fassung vom Stimmrecht nicht ausge-
schlossen sind.

Wie üblich erhalten Sie zusätzlich zu  
den Sachgeschäften vielseitige Infor-
mationen zu aktuellen Themen in unserer 
Kirchgemeinde. Es gilt auch das Anfra-
gerecht, d. h. dass die teilnehmenden 
Stimmberechtigten zur Tätigkeit der or- 
dinierten, wie auch nicht ordinierten 
Dienste und zur Arbeit der Kirchenpfle- 
ge Fragen stellen können. Diskutieren  
Sie mit der Kirchenpflege anlässlich der  
Versammlung und stellen Sie Ihre Fra- 
gen oder geben Sie Anregungen unter 
dem Traktandum «Verschiedenes».

Geniessen Sie diesen Sonntagvormittag 
in der Kirche, helfen und diskutieren 
Sie mit, wenn es um den Gestaltungs- 
spielraum unserer Kirchgemeinde geht.  
Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und 
Ihre Unterstützung und laden Sie, liebe 
Kirchenangehörige, ganz herzlich zur 
Budgetgemeindeversammlung ein. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme und zäh-
len auf Sie.

Widen, im Oktober 2025

Reformierte Kirchgemeinde
Bremgarten-Mutschellen

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 16. November 2025, 10.00 Uhr in der Ref. Kirche Bremgarten

Traktanden

	 1.	Wahl der Stimmenzählerinnen 
		  und Stimmenzähler

	 2.	Protokoll der Kirchgemeinde-
		  versammlung vom 26. Juni 2025

	 3.	Ersatzwahl eines Mitgliedes 
		  der Kirchenpflege für den Rest der
		  Amtsperiode (2023/2026)

	 4.	Informationen aus der Kirchenpflege 
		  mit Vorstellung Finanzplan

	 5.	Anpassung Stellenplan Diakonie 
		  2023/2026 (bisher 320% auf neu 340%)

	 6.	Anpassung der Stellenprozente 
		  von Verena Müller ab 1. Januar 2026 	
		  von bisher 50% auf neu 70%

	 7.	Stellenplan Pfarramt 
		  2027/2030 (240%)

	 8.	Stellenplan Diakonie 
		  2027/2030 (350 %)

	 9.	Schaffung eines Arbeitsplatzes 
		  mit einem Pensum von 60% für die
		  Ausbildung zur/zum Migrations-
		  fachfrau/-mann (Pilotprojekt: 
		  September 2026 bis September 2027)

	10.	Budget 2026 
		  mit einem Steuerfuss von 20%

11.	Verschiedenes/
		  Verabschiedungen
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Gospel macht 
Hoffnung hörbar
Unter dem Titel «Peace on Earth» lädt der 
Gospelchor Happy Voices zum Konzert 
ein. Gospelmusik ist Ausdruck von Hoff-
nung und ein musikalisches Bekenntnis. 
Der Titel bringt es auf den Punkt: In einer 
gespaltenen Welt steht Gospel für et-
was Verbindendes. Die Lieder erzählen 
von Zuversicht und dem tiefen Wunsch 
nach Frieden. Denn, wenn Stimmen sich 
gemeinsam erheben, entsteht Raum in 
dem Hoffnung hörbar wird.

Auftritte:

Samstag, 22. November, 19 Uhr 
Ref. Kirche Widen

Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten

Der Eintritt ist frei. Der Chor freut sich 
über Ihre Kollekte.

Türöffnung ist 30 Minuten vor Kon-
zertbeginn.

Interview mit 
Pfarrer Michael Wiesmann 
von Corinne Dobler, Pfarrerin 

CD: Lieber Michael am 1.11. startest du ja 
bei uns als neuer Pfarrer: worauf freust du 
dich und worauf können wir uns freuen?

MW: Ich freue mich auf viele span-
nende Begegnungen mit einem bunten 
Mix an Menschen, speziell auch mit den 
Konfirmanden*innen. Regelmässig mit 
jungen Menschen zu Glaubensfragen 
unterwegs zu sein, habe ich in den letz-
ten vier Jahren zeitweise sehr vermisst. 
Und natürlich hoffe ich, dass die Vor-
freude auf die Begegnungen und das 
Kennenlernen gegenseitig ist.

CD: Was liegt dir in deiner pfarramt-
lichen Arbeit besonders am Herzen?

MW: Vor kurzem ist mir in einem Le-
benslauf der Begriff «ehrliches Interes-
se» begegnet. Dieser Begriff hat mich 
berührt. Genau das macht meines 
Erachtens das Pfarramt aus: Ehrliches 
Interesse, ein «Gwunder» gegenüber 
Gott und den Menschen.

CD: Was wünschst du dir von deiner 
neuen Kirchgemeinde, von den Ge-
meindemitgliedern?

MW: Den Willen, aufeinander zuzuge-
hen; den Mut, anderes zuzulassen; das 
Vertrauen, dass Gott aus unserem Sein 
und Tun als Kirche mehr macht als die 
Summe der menschlichen Teile.

CD: Du wohnst mit deiner Familie ab 
Februar im Pfarrhaus. Wann darf man 
bei dir klingeln?

MW: Mit einem Stück Kuchen fast im-
mer, Kaffee geht natürlich auf mich. 
Aber ernsthaft: Da ich davon ausgehe,  
dass ich oft unterwegs sein werde, 
bei und mit den Menschen in unserer 
flächenmässig doch ziemlich ausge-
dehnten Kirchgemeinde, ist allenfalls 
eine SMS oder ein Anruf zielführender 
als Klingeln auf gut Glück.

CD: Was könntest du dir vorstellen, 

Neues in der Kirche anzubieten, was 
du bisher noch nicht gemacht hast?

MW: Etwas, das neu für die Kirchge-
meinde und für mich ist? Das ist gar 
nicht so einfach. Ich werde den Eindruck 
nicht los, dass mit alledem, was in der 
Kirchgemeinde Bremgarten-Mutschel-
len angeboten wird (oder irgendwann 
einmal wurde), und was ich bisher in 
der kirchlichen Landschaft «angestellt» 
habe, einiges zusammenkommt.

Konkret könnte ich mir beispielsweise 
vorstellen, Feierabend-Bikerunden mit 
einem besinnlichen Anteil zu starten; gut 
wäre da natürlich, wenn ein paar Locals 
Lust und Zeit hätten, in Sachen Routen- 
und Themenwahl gleich mitzudenken.

CD: Was ist dein Ausgleich zu deinem 
Alltag als Pfarrer?

MW: Sechs Saiten und zwei Räder. In 
meinem Büro steht seit jeher immer 
irgendeine Gitarre. Das hilft mir, auf 
die Schnelle den Kopf wieder freizu-
bekommen. Ausserdem bin ich gerne 
mit dem Bike unterwegs, und werde 
wohl regelmässig auf dem Pumptrack 
anzutreffen sein.

CD: Wie möchtest du am liebsten an-
gesprochen werden: Herr Pfarrer, Herr 
Wiesmann oder Michael?

MW: Da bin ich komplett schmerzfrei. 
Wenn es jemandem guttut, dass der 
«Herr Pfarrer» sich Zeit nimmt, bin ich 
das gerne. Wenn jemand den Freiraum 
braucht, beim Herrn Wiesmann zu blei-
ben, dann werde ich das, ohne zu hin-
terfragen zugestehen. Und ansonsten 
bin ich einfach Michael für jede / jeden, 
die/der das möchte. 

CD: Was ist dein Lieblingswitz?

MW: Aus Pfarrers Garten werden im 
Herbst regelmässig Birnen entwendet. 
Grummlig hängt der Pfarrer also ein 
Schild um den Baum, auf dem zu le-
sen ist: «Gott sieht alles.» Am näch-
sten Tag wurde der Baum erneut um 
einige seiner Früchte erleichtert, und 
das Schild um den Hinweis ergänzt: 
«Stimmt. Aber er petzt nicht.»

(Wer darin eine Anspielung auf den 
Birnendiebstahl des Kirchenvaters Au-
gustinus zu erkennen meint, könnte da 
etwas auf der Spur sein…)

Musikalische Begleitung 
im Alterszentrum Bärenmatt
gesucht
Im Alterszentrum Bärenmatt wird den 
Bewohnerinnen und Bewohnern zwei 
Mal im Monat an einem Freitag um 
10 Uhr ein Gottesdienst angeboten. 
Musik spielt dabei eine wichtige Rolle 
– sie schafft Atmosphäre, weckt Erin-
nerungen und bereitet Freude.

Für diese Feiern suchen wir eine Person, 
die Freude daran hat, ein- bis zweimal 
die Lieder am Klavier zu begleiten und 
gelegentlich mit einem Eingangs- oder 
Ausgangsspiel zu bereichern. 

Es handelt sich um ein ehrenamtliches 
Engagement. Die musikalische Beglei-
tung wird nicht entlöhnt, sondern als 
Geschenk an unsere Seniorinnen und 
Senioren verstanden.

Wer gerne Musik verschenkt und den 
Bewohnerinnen und Bewohnern eine 
Freude machen möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich bei uns zu melden.

Kontakt : Maria Trost, Sozialdiakonin 
Tel. 056 350 05 27, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Gebet für den Frieden 
Wir freuen uns, wieder in den verschie-
denen Pfarreien und Gemeinden zum 
Gebet für den Frieden einzuladen. 

Nicht müde werden, sondern dem 
Wunder, leise wie einem Vogel die 
Hand hinhalten. H. Domin

Kontakt: Marie Eve Morf
Tel. 056 633 05 62

Dienstag, 4. November, 19 Uhr
Ref. Kirche Widen

Dienstag, 11. November, 19 Uhr
Kath. Kirche Widen

Dienstag, 18. November, 19 Uhr
Neuapostolische Kirche Bremgarten

Dienstag, 25. November, 19 Uhr
Pfarrschür Oberlunkhofen

mailto:maria.trost%40ref-bremgarten-%0Dmutschellen.ch?subject=
mailto:maria.trost%40ref-bremgarten-%0Dmutschellen.ch?subject=
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Hilfsangebote
Wenn die Fürsorge für einen 
Angehörigen Sie zu überfordern droht:

Oekumenischer Besuchsdienst
und Autodienst (Seniorennachmittag) 
Berg: Maria Trost, Tel. 056 350 05 27 
Tal: Brigitta Sturzenegger, Tel. 056 350 05 35

Palliative Care 
Maria Trost, Tel. 056 350 05 27

KISS Reusstal-Mutschellen  
Begleitete Nachbarschaftshilfe 
kiss-reusstal-mutschellen.ch
Tel. 076 297 34 47

Wegbegleitung 
Manuel Keller, Tel. 056 350 05 23

Arbeitsgruppe für Altersfragen
«Länger dehei»
hilft älteren Menschen im Alltag
Tel: 079 913 33 05
altersfragen-mutschellen.ch 

«Meine Lehre und Arbeitszeit 
in der Pflegeanstalt Gnadenthal 
von Anno dazumal»

Vreni Hufschmid erzählt von ihren Er-
fahrungen aus 44 Jahre Gnadenthal.

Vreni Hufschmid aus Niederwil lässt 
uns in die Vergangenheit der Pflegean-
stalt Gnadenthal – heute «Reusspark – 
Pflege und Betreuung» – blicken. Über 
44 Jahre hat sie im regional bekannten 
Pflegeheim gewirkt und gearbeitet. 
Die Pflegeanstalt Gnadenthal hat sich 
in dieser Zeit stark verändert. Wir hö-
ren viele interessante und bestimmt 
auch einige humorvolle Geschichten 
aus vergangenen Zeiten.

Alle sind herzlich eingeladen!	
Danke für Ihre Anmeldung bis am 
Dienstag, 25. November beim Sekreta-
riat, Tel. 056 350 05 00 oder sekretariat 
@ref-bremgarten-mutschellen.ch

Das Frühstückstreff -Team freut sich 
auf Teilnehmende. 

Unkostenbeitrag: CHF 5.–

Auskunft : Maria Trost, Sozialdiakonin 
Tel. 056 350 05 27, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Frühstückstreff
Freitag, 28. November, 9 Uhr
KiBiZi -Saal, Widen

Flohmärt mit Kafitreff Widen
Samstag, 8. November
9.30 bis 14 Uhr
JuPa (neben Ref. Kirche Widen)

Es ist wieder Flohmi im JuPa bei der 
ref. Kirche Widen. Bei uns finden sich 
Sachen, die ihren Besitzer wechseln und 
von neuem eine Verwendung finden. 

Am Morgen ab 9.30 Uhr gibt es Kaffee, 
Gipfeli. Zudem stehen die ersten Weih-
nachtsobjekte zum Kaufen bereit. Ab 
11.15 Uhr verwöhnen wir Sie mit einer 
feinen Herbstsuppe. Der Kuchen darf 
natürlich auch nicht fehlen.

Waren zum Verkauf können, während 
der Flohmärt-Zeit, abgegeben werden. 

Kontakt: Vreni Donati 
Tel. 076 304 21 76, vdonati@gmx.ch

Ökum. Meditation im Alltag  
Montag, 17. November
19.30 bis 21 Uhr 
Kath. Pfarreizentrum, Zufikon

Die ökumenische Meditation im Alltag 
hilft uns Innehalten, Nachspüren, um 
geerdet und verbunden mit sich selbst 
und dem göttlichen DU zu sein und 
die nächsten Schritte getrost zu gehen. 

Mitwirkende gesucht

Seit rund sechs Jahren findet im Pfarrei-
zentrum Zufikon die monatliche Medi-
tation nach der Richtschnur von Ignati-
us von Loyola statt – ein gemeinsames 
Angebot des Pastoralraums Bremgar-
ten-Reusstal und der Reformierten Kir-
che Bremgarten-Mutschellen.

Die Abende wurden bisher von Irma Mar-
tin (katholische Erwachsenenbildnerin, 
Liedermacherin) und Marie-Eve Morf (re-
formierte, pensionierte Sozialdiakonin) 
vorbereitet und mit einer Gruppe von 6 
bis 10 Teilnehmenden gestaltet.

Da sich Marie-Eve Morf aus gesundheit-
lichen Gründen zurückzieht, suchen wir 
nun eine reformierte Person, die Freude 
daran hat, diesen Weg ökumenisch wei-
ter mitzugestalten.

Kontakt und Auskunft: 
Verena Müller, Sozialdiakonin
Tel. 056 350 05 24, verena.mueller@
ref-bremgarten-mutschellen.ch 

Flohmarkt Bremgarten
Samstag, 15. November
9 bis 11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Unsere grosse Auswahl an Geschirr, Glä-
sern, Glaswaren, Küchenartikel, CDs,  
Hörbücher, Kinder- und Familienspiele 
ist dazu da, um wieder gebraucht zu 
werden. Auch viele Schallplatten und 
Bücher, alles zum kleinen Preis. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, 
gerne auch bei Kaffee und Zopf. 

Gegenstände werden nur während der 
Öffnungszeit und nach vorheriger Ab-
sprache angenommen.

Kontakt: Thérèse Kuratle
Tel. 056 641 13 15

Vier Fragen an 
Jacqueline Villiger 
An was für Anlässe würdest du gerne  
teilnehmen, wenn die Ref. Kirchge-
meinde dies anbieten würde?   
An unserem früheren Wohnort gab es in der 
Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag 
eine Mahnwache in der Kirche, gestaltet 
von den verschiedenen Hauskreisen. Jeder 
und jede konnte so lange bleiben, wie er/
sie wollte zum gemeinsamen Singen, Beten, 
Gedanken austauschen oder still sein. Mich 
haben diese Nächte immer sehr berührt.

Du wachst am Morgen auf und hast 
eine neue Fähigkeit oder Qualität 
bekommen, welche wäre das?
Dass ich Cello spielen kann. Und zwar so, 
dass es richtig schön klingt.

Was ist deine wertvollste Erinnerung?
Vor mehr als 35 Jahren sagte ein Freund 
zu mir, dass er alles dafür gibt, sein Ziel 
zu erreichen, wenn er etwas wirklich will. 
Dies bewog mich, aus einer beruflichen 
Sackgasse mit geregeltem Einkommen 
auszusteigen und mich für ein Studium zu 
entscheiden. Ich habe nie vergessen, wie 
ich mich danach fühlte – wie im sehr kal-
ten Wasser, ich musste schwimmen, aber 
ich war sehr lebendig und voller Energie.

Angenommen du dürftest drei Ge-
genstände mitnehmen auf eine ein-
same Insel. Welche wären es?
Die Bibel, denn sie enthält mehr als genug 
zum Lesen und Nachdenken für ein ganzes 
Leben, ein Cello, denn ich habe ja inzwi-
schen eine neue Fähigkeit und freue mich 
an meinem Spiel sowie ein Sackmesser.
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Selbsthilfewerkstatt
Donnerstag, 6. November, 16 Uhr 
JuPa, bei der Ref. Kirche Widen 

Das Repair-Café ist ehrenamtlich orga-
nisiert. Die Reparateure*Innen stehen 
an diesem Donnerstag einmal mehr be- 
reit, defekte Gebrauchsgegenstände wie  
Haushaltgeräte, Unterhaltungselektronik,  
bis hin zu Textilien und Spielzeugen, zu 
reparieren. Allfällige Wartezeit kann bei 
Kaffee und Kuchen überbrückt werden. 

Kontakt: Manuel Keller, Sozialdiakon
Tel. 056 350 05 23, manuel.keller@
ref-bremgarten-mutschellen.ch

Redaktionstermine 2025
tk	 12	(Dezember)	 3. November
tk	 1	(Jan. 2026)	 1. Dezember

Redaktionsschluss jeweils um 12 Uhr.

Girlsabend 
Freitag, 7. November, 18.30 Uhr 
JuPa, neben der Ref. Kirche Widen   
Einmal im Monat finden spezielle Girls -
abende für Primarschülerinnen statt. 
Wir treffen uns am Freitagabend, je-
weils von 18.30 bis 21 Uhr.

Gemeinsam essen wir ein einfaches 
Znacht, erleben Gemeinschaft und bas-
teln, spielen oder tauschen uns aus. Wir  
machen jeden Monat etwas anderes.

Kommt zum Schnuppern vorbei – ich 
freue mich auf lustige Stunden mit euch!

Kontakt: Sabrina Balmer
Tel. 056 534 97 30

Cafi mitenand 
Freitag, 7., 14. und 21. November
14 bis 17 Uhr, KiBiZi-Saal, Widen

Unser kleines feines Café. Kennen Sie 
es? Wenn ja, freuen wir uns wieder auf 
Ihren Besuch. Wenn nein, lohnt es sich, 
uns kennen zu lernen.

Kommen Sie vorbei und treffen Sie sich 
mit Menschen zu einer Tasse Kaffee 
oder Tee und geniessen Sie den Nach-
mittag in Gemeinschaft.

Das Cafi mitenand Team
Kontakt: Vreni Donati, Tel. 076 304 21 76

«An einem grossen Mittagstisch 
die Gemeinschaft pflegen»

Margrit Güntert und Team sind bereit  
für die Tafelrunde. Eine Tavolata entsteht, 
wenn sich Menschen zum gemeinsamen  
Essen und Geniessen treffen. Die Tisch- 
gemeinschaft freut sich immer über neue  
Teilnehmende. Das bereichert das «zäme 
ässe» und «zäme rede» sehr. Und je 
mehr Leute, desto interessanter.  

Das Team Tavolata freut sich und heisst 
alle herzlich willkommen.

Anmeldung bis 9. November:
Margrit Güntert, Tel. 079 397 46 74
marguentert@bluewin.ch 

Tavolata
Dienstag, 11. November
12 bis 14 Uhr, Pfarreizentrum 
Christkönig Rudolfstetten

Frauengemeinschaft
Rudolfstetten

FrauenLeben
Samstag, 15. November 
10 bis 12 Uhr, Cheminéezimmer
Ref. Kirche Widen 

«Brauchtum in der 
dunklen Jahreszeit» 

Wenn die Tage kürzer werden, das 
spärliche Sonnenlicht vom Nebel oft 
ganz verdeckt wird, die Kälte in alle 
Knochen kriecht, sehnen wir uns nach 
Wärme, Licht und Geborgenheit. Aus 
diesen Wünschen heraus sind verschie-
dene Bräuche entstanden. An diesem 
Morgen werden wir über Lichter-Bräu-
che sprechen, vor allem über die Ent-
stehung und Verbreitung des Friedens-
lichts. Kommen Sie vorbei und hören 
Sie Interessantes zum Thema. 

Wir freuen uns auf neue und altbe-
kannte Gesichter.

Kontakt: 
Eva Maria Wacha, Tel. 056 633 85 52
eva.wacha@gmail.com

Frauenmorgen Künten
Mittwoch, 12. November, 9 bis 11 Uhr
Haus Morgenstern, Widen

« Rundgang im Haus Morgenstern»

Bei einem geführten Rundgang erhal-
ten wir einen Einblick in das Leben und 
Arbeiten der Klientinnen und Klienten 
in familiären Wohngruppen. 

Die Anzahl Parkplätze vor Ort ist be-
grenzt. Wir bieten eine Mitfahrgele-
genheit ab Kirche Künten (bitte bei 
Anmeldung angeben).

Wir bitten um Anmeldung bis 5. No-
vember.

Das Frauenmorgen-Team 
freut sich auf Sie.

Kontakt: Brigitta Sturzenegger
Sozialdiakonin i.A., Tel. 056 350 05 28
brigitta.sturzenegger@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Öffentliches Kerzenziehen 
CEVI Bremgarten
26. November bis 10. Dezember 
Klara Kloster Bremgarten

In vorweihnachtlicher Atmosphäre kön- 
nen Jung und Alt Kerzen aus hochwer-
tigem Bienenwachs ziehen.

Im Café werden kleine Snacks, diverse 
Kuchen und verschiedenste Getränke 
angeboten. 

Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
14 bis 17 Uhr, Freitag: 17 bis 20 Uhr

Mutscheller Kerzenziehen
Sonntag, 9. bis 
Samstag, 15. November 
JuPa (neben Ref. Kirche Widen)

Zum traditionellen Kerzenziehen sind 
alle herzlich eingeladen. Es findet im 
Jugendpavillon neben der Ref. Kirche 
Widen zu folgenden Zeiten statt:

Sonntag	 11.00 	bis 	16.00 Uhr
Montag	 13.00 	bis 	17.00 Uhr
Dienstag	 13.00 	bis 	17.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 	bis 	19.00 Uhr
Donnerstag	 13.00 	bis 	21.00 Uhr
(ab 19 Uhr nur für Erwachsene)
Freitag	 13.00 	bis 	19.00 Uhr
Samstag	 9.00 	bis 	14.00 Uhr

Das Team «Mutscheller Kerzenziehen» 
freut sich auf Ihren Besuch. 

www.kerzenziehenmutschellen.ch
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Seniorenkegelgruppe
Donnerstag,  13. und 27. November
14 Uhr, Gasthof Herrenberg, Berg-
dietikon

Zum Kegeln trifft sich die Kegelgruppe  
im November an zwei Nachmittagen.

Alle sind herzlich eingeladen, die Freu-
de am Kegeln haben. Auch Anfänger 
sind willkommen. Über neue Gesichter 
freuen sich alle. 

Kontaktperson: Karl Hartmeier 
Tel. 056 633 35 19

Impressum
Redaktionelle Verantwortung
Reformierte Kirchgemeinde 
Bremgarten-Mutschellen, Ressort PR
redaktion@ref-bremgarten-mutschellen.ch

Druck 
Schumacher Druckerei AG, Muri
schumacherdruck.ch

Layout /Satz
Atelier Spalinger, Bremgarten
atelierspa.ch

 Kontakte
Pikettdienst	 079 443 78 84	

Verwaltung 	 056 350 05 00
Bellikonerstrasse 210
8967 Widen

Heribert Meier	 heribert.meier@…	

Andrea Federer	 andrea.federer@…

Eduard Huber 	 eduard.huber@…

Pfarrpersonen:

Ruedi Bertschi	 056 350 05 21 
Bärenmattstrasse 1 	 ruedi.bertschi@…
5620 Bremgarten 

Corinne Dobler	 056 350 05 22 
Moserhügelweg 10 	 corinne.dobler@…
5620 Bremgarten

Michael Wiesmann	 056 350 05 25 
Bellikonerstr. 206	 michael.wiesmann@…
8967 Widen

Diakonie:

Manuel Keller	 056 350 05 23
Bellikonerstrasse 210	 manuel.keller@…
8967 Widen	

Verena Müller	 056 350 05 24
Bärenmattstrasse 1	 verena.mueller @…
5620 Bremgarten	

Marcel Sturzenegger	 056 350 05 26
Bärenmattstr. 1	 marcel.sturzenegger@…
5620 Bremgarten	

Maria Trost	 056 350 05 27
Bellikonerstrasse 210	 maria.trost@…
8967 Widen

Brigitta Sturzenegger	 056 350 05 28
Bärenmattstr. 1	 brigitta.sturzenegger@…
5620 Bremgarten	

Präsidentin Kirchenpflege:

Astrid Winkler	 056 350 05 50
	 astrid.winkler@…

Sigristin/Sigrist :

Monika Schüeber	 056 350 05 12
Kirche Bremgarten	 monika.schueeber@…	

Roland Koch	 056 350 05 11
Kirche Widen	 roland.koch@…	

Organistin/Organist: 

Marianne Buzek	 056 640 27 00
Kirche Bremgarten	 marianne.buzek@…

Jonas Achermann	 056  631 14 51
Kirche Widen	 jonas.achermann @…

Dirigentinnen :

Elisabeth Kolar	 043 818 54 78
ArsCantandi	 elisabeth.kolar@…					

Bea Buob	 056 517 95 85
Gospelchor Happy Voices	 bea.buob@…

	 …ref-bremgarten-mutschellen.ch

Besuchen Sie uns im Internet unter:  

ref-bremgarten-mutschellen.ch

Tanznachmittag «60 plus»
Montag, 3. November, 14 bis 17 Uhr 
KiBiZi -Saal, Widen

Tanzen macht nicht nur Spass, sondern 
ist auch gesund. Es werden verschie-
dene Muskeln trainiert, die dafür sor-
gen, dass unsere Sehnen und Bänder 
besser durchblutet werden. Zudem wird 
die Koordination verbessert. Auch der 
soziale Aspekt des Tanzens sollte nicht 
unterschätzt werden. Es macht Freude, 
die Musik beschwingt und befreit uns 
von unseren Alltagssorgen.

Zum Tanzen zu Live -Musik von Walter 
Hauswirth sind alle herzlich eingeladen.

Auf dem Buffet stehen diverse Ge-
tränke, Kuchen und belegte Brote ge-
gen Bezahlung bereit.

Unkostenbeitrag: Fr. 10.– pro Person

Wir freuen uns auf Sie.

Auskunft : Silvia Gasser
Tel. 056 622 78 60

Treffpunkt «60 plus»
Donnerstag, 13. November, 14 Uhr
KiBiZi -Saal Widen

«Herbstzeit ist Kürbiszeit – auf dem 
Juckerhof am Pfäffikersee»

Alfred Strebel hat bei seiner Herbst-
wanderung rund um den Pfäffikersee 
beim Erlebnisbauernhof Jucker einen 
Besuch abgestattet. 

Angefangen hat alles mit Kürbis, heute 
ist der Hof viel mehr als das. Es gibt 
viel Platz zum Entspannen, eine atem-
beraubende Aussicht, ein Hofladen, 
eine Hofbäckerei, ein Restaurant, einen 
Geisslipark, eine Strohburg zum Rum-
hüpfen, Heidelbeeren und Kirschen 
zum Selberpflücken, einen Naturspiel-
platz und ein riesiges Apfellabyrinth 
mit Barfusserlebnis. 

Möchten Sie mehr sehen und erfah-
ren? Die Bilder, die Alfred Strebel vor 
die Linse gekommen sind, dürfen Sie 
nicht verpassen.

Nach diesem Ausflug an den Pfäffiker-
see gibt es ein feines Zvieri.

Alle ab 60 Jahren sind herzlich zu die-
sem Nachmittag eingeladen.

Kontakt : Maria Trost, Sozialdiakonin 
Tel. 056 350 05 27, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Seniorensingkreis 
Dienstag, 11. und 25. November
9 Uhr, Ref. Kirche Widen

Unter der Leitung unserer Dirigentin 
Elisabeth Kolar proben wir kirchliche 
wie auch gesellige Lieder. Singen ist die 
Leidenschaft in Vollendung.

«Das älteste, echteste und schönste Or-
gan der Musik, das Organ, dem unsere 
Musik allein ihr Dasein verdankt, ist die 
menschliche Stimme» Richard Wagner

Der Seniorensingkreis freut sich über 
neue Stimmen. Kommen Sie vorbei, 
geniessen Sie das Singen und das ge-
mütliche Beisammensein. 

Fragen beantwortet Elisabeth Kolar, 
Tel. 078 793 99 49, gerne.
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			 Gottesdienste	

			   November

	 Samstag, 1. November	 Kath. Kirche Bremgarten	
	 14.30	 Ökum. Gottesdienst Allerheiligen	
		  Ruedi Bertschi

	 Sonntag, 2. November	 Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Gottesdienst	
		  Ruedi Bertschi

		  Pavillon Niederwil	
	 10.00	 Gottesdienst	
		  Marcel Sturzenegger

	 Sonntag, 9. November	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst	
		  Ruedi Bertschi

	 Sonntag, 16. November	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 nach KGV (S.3) um 11.15	 Gottesdienst	
		  Ruedi Bertschi

	 Sonntag, 23. November	 Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Gottesdienst Ewigkeitssonntag	
		  Corinne Dobler und Konvent

	 Samstag, 29. November	 Kath. Kirche Zufikon	
	 17.00	 Ökum. Familiengottesdienst 
		  Chlausauszug	
		  Anita Keiser

	 Sonntag, 30. November	 Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Adventsgottesdienst 
		  mit Gast von Bossey und ArsCantandi
		  (Seite 3)
		  Ruedi Bertschi

		  Ref. Kirche Widen	
	 17.00	 Musikalischer Gottesdienst 
		  «Adventssingen»	
		  Michael Wiesmann

	 	 Gottesdienste 
		  in den Alterszentren 

	 Freitag, 7. November	 Alterszentrum Burkertsmatt Widen	
	 10.00	 Gottesdienst, Ruedi Bertschi

	 Sonntag, 9. November	 Reusspark Niederwil	
	 10.00	 Gottesdienst, Maria Trost

	 Freitag, 14. November	 Alterszentrum Bärenmatt Bremgarten
	 10.00	 Gottesdienst, Maria Trost

	 Freitag, 21. November	 Alterszentrum Burkertsmatt Widen	
	 10.00	 Gottesdienst, Maria Trost	

	 Freitag, 28. November	 Alterszentrum Bärenmatt Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst, Brigitta Sturzenegger

			  Veranstaltungen November
Mo	  3.11.	 Redaktionsschluss tk-Dezember
			   Tanznachmittag «60 plus» (Seite 7)
			   14.00, KiBiZi -Saal Widen
Mi	  5.11.	 Asyltreff DEUTSCH, 9.30, JuPa, Ref. Kirche Widen
			   Conversazione italiana	
			   19.15, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
Do	  6.11.	 Ökum. Trauer Café 	
			   15.00, Kath. Pfarreizentrum Berikon
			   Repair-Café (Seite 6)
			   16.00, JuPa, Ref. Kirche Widen
Fr	  7.11.	 Cafi mitenand (Seite  6 )
			   14.00, Foyer KiBiZi, Widen
			   Girlsabend (Seite  6 )
			   18.30, JuPa, Ref. Kirche Widen
Sa	  8.11.	 Flohmärt mit Kafiträff (Seite 5)
			   9.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
Mo	 10.11.	 Lesezirkel, 14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
Di	  11.11.	 Seniorensingkreis (Seite 7)
			   9.00, Ref. Kirche Widen
			   Tavolata (Seite 6)
			   12.00, Kath. Kirche Rudolfstetten
Mi	  12.11.	 Frauenmorgen Künten (Seite 6 )
			   09.00, Haus Morgenstern, Widen 
Do	  13.11.	 Seniorenkegelgruppe (Seite 7)
			   14.00, Gasthof Herrenberg, Bergdietikon
			   Treffpunkt «60 plus» ( Seite   7)
			   14.00, KiBiZi -Saal Widen
Fr	  14.11.	 Lismiträff
			   13.45, Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen
			   Cafi mitenand (Seite  6 )
			   14.00, Foyer KiBiZi, Widen
			   Chile-Gebät, 17.00, Cheminéezimmer Kirche Widen
Sa	  15.11.	 Flohmarkt Bremgarten (Seite 5)
			   09.00, Keller Ref. Kirchgemeindehaus Bremgarten
			   FrauenLeben (Seite  6)
			   10.00, Cheminéezimmer Ref. Kirche Widen
So	  16.11.	 Kirchgemeindeversammlung (Seite  3)	
			   10.00, Ref. Kirche Bremgarten
			   Kirchenrenovationsfest	
			   12.15, Ref. Kirche Bremgarten
Mo	 17.11.	 Kreistanz mit Barbara Möri
			   15.00, KiBiZi-Saal Widen
			   Ökum. Meditation im Alltag (Seite  5 )
			   19.30, Dachstube, Kath. Pfarreizentrum Zufikon
Mi	  19.11.	 Asyltreff DEUTSCH, 9.30, JuPa, Ref. Kirche Widen
Fr	  21.11.	 Cafi mitenand (Seite  6 )
			   14.00, Foyer KiBiZi, Widen
Sa	  22.11.	 Konzert Happy Voices (Seite  4)	
			   19.00, Ref. Kirche Widen
Mo	 24.11.	 Lesezirkel, 14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
Di	  25.11.	 Seniorensingkreis (Seite 7)
			   9.00, Ref. Kirche Widen
			   Spiel- und Jassnachmittag	
			   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
Mi	  26.11.	 Asyltreff DEUTSCH, 9.30, JuPa, Ref. Kirche Widen
Do	  27.11.	 Seniorenkegelgruppe (Seite 7)
			   14.00, Gasthof Herrenberg, Bergdietikon
Fr	  28.11.	 Frühstückstreff ( Seite 5)
			   9.00, KiBiZi -Saal Widen
			   Lismiträff
			   13.45, Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen 
So	  30.11.	 Ökum. Adventsfeier im Wald ( Seite 3)
			   17.00, Dorfplatz Niederwil

	 Kasualien
		  Taufen
	 21.09.	 Silas Kuster, Berikon

		  Todesfall
	 16.09.	 Werner Gehrig, Rudolfstetten
	 21.09.	 Willy Stöckli, Widen
	 22.09.	 Dietrich Sammet, Oberwil -Lieli
	 24.09.	 Thomas Schärer, Bremgarten
	 26.09.	 Heidi Meier-Schenk, Zufikon
	 06.10.	 Reinhard Ehmann, Bremgarten


